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«Führerschein»
fürHundehalter?

IchmöchtemireinenDackelzutun.Nun
habeichgehört,dassmanhierfürneuer-
dingseineArt«Führerschein»braucht.
Stimmtdaswirklich?
SteffiKochausHunzenschwil

Liebe Frau Koch,
Seit diesemMontag gilt ein neues
Tierschutzrecht:Wer einen Hund
halten will, braucht neu einen
«Sachkundenachweis» – unabhän-
gig von Rasse und Grösse des Hun-
des. Schliesslich sieht man ja auch
oft schlecht erzogene kleine Hunde.
Die Ausbildung dient der ö�entli-
chen Sicherheit und besteht aus ei-
nigen Theorielektionen und einem

gemeinsamen Training vonHund undHalter. Auf-
grund einer Übergangsfrist gilt dies alles jedoch
erst ab September 2010. Ab dannmuss der theore-
tische Teil bereits vor dem Erwerb eines Hundes
und der praktische Teil innerhalb eines Jahres da-
nach erbracht werden. Die Ausbildung vermittelt

aber nur Basiskenntnisse und ist kein
Ersatz für die Hundeschule. Eine ei-
gentliche Prüfung ist weder für den
Theorie- noch für den Praxiskurs vor-
gesehen. Personen, die ihren Hund
bereits vor September 2008 gehalten
haben, sind von sämtlichen Kursen
befreit.

AngereistausdemNorden
Bauern kämpfenmit primitiven
Waffen für Premierminister
Samak Sundaravej.

ArmgegenReich

silvia.tschui

@ringier.ch

A usnahmezustand in
Bangkok. Ein rot be-

kleideter Anhänger von
Premierminister Samak
Sundaravej liegt blutend
am Boden, königstreue De-
monstranten in gelbenKlei-
dern schlagen mit Stöcken
auf ihn einund tretengegen
seinen Kopf. Eine Strasse
weiter das gleiche Bild, nur
liegt hier der Regierungs-
gegner auf demAsphalt. Bi-
lanz der Konfrontation der
beiden Machtblöcke in

Thailand: Mindestens ein
Toter und Dutzende Ver-
letzte.Wie ist es zu denUn-
ruhen gekommen?

DieAntwort liegt in den
Machtstrukturen Thai-
lands. Sie sind immer noch
starkmonarchisch geprägt.
Schon 2006 setzten reakti-
onäre Kreise, die sich aus
Monarchisten, Unterneh-
mern und der Bangkoker
Elite zusammensetzten,mit
Hilfe des königstreuenMili-
tärs den damaligen demo-
kratisch gewähltenPremier
Thaksin Shinawatra ab. Er

war beim ärmeren Volk im
Norden sehr populär, weil
er zumBeispiel diemedizi-
nische Versorgung verbes-
serte und die Vergabe von
billigen Krediten an Arme
erleichterte.

Dochdie
Elite warf
ihm vor,
korrupt zu
sein und die
Beliebtheit
von König Bhumibol zu un-
terwandern – dabei fürch-
tete sie wohl eher um die
Vergabe von staatlichen
Aufträgen. Thaksinflüchte-
te ins Exil. Nach diesem
«friedlichen»Militärputsch
standen imJahr 2007Wah-
len an, die der jetzige Pre-

mier Samak Sundaravej
klar gewann – vor allem
arme Bauern aus dem Nor-
den geben ihm ihre Stim-
me. Dumm nur, dass er of-
fen zugab, ein Mann Thak-
sins zu sein. Das rief wiede-

rum die kö-
nigstreue Op-
position auf
den Plan, wie-
der machten
Korruptionsge-

rüchtedieRunde.DieBang-
koker Elite rief zum Putsch
– sicher, Militär und Polizei
hinter sich zu haben.

Noch harrt der Premier
aus. Aus dem Norden eilen
ihm einige rotgewandete
Bauern zuHilfe. Und König
Bhumibol schweigt. l

KRISE INTHAILAND→Die Elite
im Südenwehrt sich gegen die
Aufwertung des armenNordens.
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Gerüchteüber
Korruption
kamenauf.

Hunde-
Blick ...
Dr. Gieri Bolliger
hilft bei rechtlichen Sorgenmit Tieren

Fragen zu Ihrem Tier? Schreiben Sie an die

Stiftung für das Tier im Recht, Postfach 1033,

8034 Zürich oder briefkasten@tierimrecht.org

Vorsichtbeim
Reisen
Das Eidgenössische Amt
für auswärtige Angele-
genheiten (EDA) rät mo-
mentan noch nicht aus-
drücklich davon ab, son-
dern empfiehlt lediglich,
Menschenansammlun-
gen und Demonstratio-
nen zumeiden. Wer seine
Reise jetzt annulliert,
muss deshalb die Kosten
selber tragen. Beobach-
ter erwarten, dass sich
die Lage zu Beginn der
Hauptsaison im Oktober
wieder beruhigt haben
wird.

ErfordertKenntnisseDackel.

PremierministerSamak
SundaravejEr ist bei der
armen Bevölkerung beliebt.

KönigBhumibolDer Verwal-
tungsapparat und die reichen
Eliten stehen hinter ihm.


